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Steuerberatervereinigung

für die mittelständische

Wirtschaft e. V.
Verrechnungspreise zwischen italienischen Unternehmen

ein Artikel von Herrn Steuerberater Dr. Georg Hesse, Meran

Laut einem jüngsten Urteil des Höchstgerichtes müssen auch Operationen zwischen in Italien ansässigen verbundenen Unternehmen (z.B. innerhalb einer Unternehmensgruppe) zu Marktpreisen erfolgen. Somit wurde in der Tat die Verrechnungspreisthematik also auch auf Operationen ausgedehnt, welche ausschließlich zwischen inländischen Unternehmen erfolgen.

Dieses Urteil ist im Grundsatz keine große Überraschung und bestätigt die Orientierung der italienischen Finanzverwaltung. Damit empfiehlt es sich in Zukunft bei Operationen innerhalb einer Unternehmensgruppe noch stärker auf einen „maßvollen Verrechnungsansatz“ zu achten, welcher zum einem dem Drittvergleich standhält und zum zweiten auch belegt werden kann. Die geforderten Standards dürften weitgehend einer sorgfältigen und korrekten Geschäftsgebarung entsprechen und fordern eine verstärkte Sorgfalt auf der formellen Seite. 
Bisher hat sich das Höchstgericht in Italien ausschließlich mit der internationalen Verrechnungspreisthematik („transfer price“) beschäftigt.
Für Rückfragen steht Ihnen der Autor gerne zur Verfügung
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